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Zitat von Ignotus

In Englisch/Geographie war der Schnitt 2022 sogar 3,44 (letzte Bekanntgabe eines
Septemberschnittes war 2014: 1,66), für Mathe/Physik hingegen 2,69, obwohl diese
Kombination eigentlich als gefragter gilt.

Den hier angedeuteten Widerspruch kann man, denke ich, recht leicht auflösen. Das ist doch
wie beim NC: Es können ja viele Absolventen des Jahrgangs 2022 in M/Ph einfach sehr gut
abgeschnitten haben (vielleicht nur wenige Absolventen, dafür aber mit ziemlich guten Noten).
Dann hat auch der/die letzte in der Reihe eben einen guten Schnitt und hebt damit den
Einstellungsschnitt für den ganzen Jahrgang. Und die E/Geo-Menschen hatten einen schwachen
oder normalen Prüfungsjahrgang. Das bedeutet ja noch lange nicht zwangsläufig, dass man in
dem Jahrgang mit E/Geo leichter eine Stelle gekriegt hat als mit M/Ph.

Zitat von Ignotus

Vielen ist auch überhaupt nicht bewusst, was da am Ende auf sie zukommt.

Das glaube ich auch - in Studiengängen wie Mathe und Physik (und sicher auch noch einigen
anderen) wird einfach schon sehr, sehr früh ausgesiebt.
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